
Bau des Behördensatelliten in Aichach

Startschuss für den Bau des Behördensatelliten in
Aichach

Letzte Woche erfolgte der Spatenstich für den Behördensatelliten in Aichach. Bis September 2021 entstehen an
der Bahnhofsstraße auf Höhe des Kreisverkehrs 20 moderne Arbeitsplätze und Besprechungsräume für
Mitarbeiter des Freistaats Bayern. Damit kommt „ein Stück Ministerium nach Aichach“, wie
Landtagsabgeordneter Peter Tomaschko es ausdrückte. Der Behördensatellit in Aichach ist einer von fünf, die im
Rahmen eines Pilotprojekts im Freistaat gebaut werden. Tomaschko hatte sich bei Finanzminister Albert Füracker
dafür eingesetzt, dass der Landkreis Aichach-Friedberg für dieses innovative Projekt ausgewählt wird. Die Idee
hinter den Behördensatelliten ist, dass dort den Bediensteten des Freistaats aus allen Geschäftsbereichen und
Verwaltungsebenen zeitgemäß ausgestattete Arbeitsplätze tageweise zur Verfügung gestellt werden. Damit
sollen die Pendler entlastet und eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf erreicht werden. Außerdem
wird dadurch auch das Verkehrsaufkommen Richtung Landeshauptstadt reduziert, was wiederum dem Klima
zugutekommt. Zu diesem Gedanken passt auch die Holzbauweise für das neue Gebäude mit bestmöglichem
Energiestandard. „Daran zeigt sich: der Behördensatellit ist ein großartiges Projekt für Aichach und das ganze
Wittelsbacher Land. Für die Beschäftigten wird er deutlich mehr Flexibilität bringen und die Arbeitsbedingungen
beim Freistaat dadurch noch weiter verbessern“, so Tomaschko. Besonders freut es den Abgeordneten auch, dass
der Großteil der Arbeiten an Handwerker aus der Region vergeben wurde.
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